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Anbern Sheils XX Cap. Schwan. 357

A Das X X1, Cap-

Shivan.

%D it Shroeikerland. auch Oelb obex
_ Elbfi/ Latine aber Cygnus und Olor ges
“nennet,

( Geffalt. ). Syt faft gefialtets piccine Sang/

aufler weit groffer; angefehen einSdhmwan/ant
er bey Kopf und Guflenin diefange aufgesogen
toitd,einesMades Stacur befrifft; ui bffters eflis
che suanhig Pfund wieget; audmit einé piel lanz
aern jamehrentheils faff acdhtwerdh-Handlans
gen Half perf hen / und mit fihwavken Fleifdy
—— 1 “und §iffen begabet; hat- tbrigens abexr gleichs
Sopee fals einen breiten / gelben und pornen mit¢inens
Selivan | eines Menfitben Nagels groffen Flecklein/ audh
naheben dem Kopff it etnem fchivarfen Hauts
fein geseichneten &Sdnabel ; lauter {chneeroeife
Sedern ; jedoch mit fhroarhen DHdutlein gleich
fam sufammen geheffte Seben s einen gar Fugs
fsen und-nicht viel uber drenireerch Handlangen
S diwang/ hingegen lange @chroing: Federn/
?w gemeiniglicy > bif 8. gwevche Hiand ubectvef
e,

(Unterfebicd.)  Von diefer- Befchreibung
diffcrivet gmar in perfchiedenen Stuckeneiniger
maffen Diejenige / twelche Gelnerus pon: feinen
Delben oder Schroeierifchen Schvanen vors
ftellig machet. & iff audh eine gank andere
= Schmanen - Art /7 welche Clufius umbfiandlich
rontz. Honmpk 3 3 befchren
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g 48 Andern Theile XXIL Cap. Sdhwan.

befchreibet / und berichtets daf die Hollander fol
bige qu e:ff aufdeSinfelCygnea,das it/ S
nen-Synfel gebracht haben ; tu gefthiveigen daf
audy fonften unter diefen Thieren fo roobl ber
Gieftalt/ alg Sedffe nach immer ¢iniger Untets
fchied bemerchet werde; fonderlich nachdem fie
in einem fand gegoaen roerden.

(Ore.) Alermafen fie nidt alle in einetley
fand/ fondern gmar viel in Ftalia und ESnges
Tand noch weit mehreve aber inden Flirffen Phry-
giz, o im Fleinern Afia gelegen/ als / im Cay
co, Cayltro, und Meandro , gefehen und gis
fangen toerden; inTeutfthland aber findet man
fie gar felten / auffer etvan jesumeilen in b
Shoeis ben gar rauber IBinter-Jeit / wan
bie Seen ganklich tberfrofhren feyn / und dany
in groffee Hevren Schlof-Stdtt: ober Sartew
SGenbern / daman fie jur Rariedt ju halten und
gu erndbren pfleget,

(Claturund sBigenfchafft ) €4 wird abe
alleinig von dbev evften jetst befchricbenen vt gy
meldet / Daf fie auffeine befondere I3eif fingenl
jo 7 nach def Alberti Wevicht/ im SHnperbotl
fchen Gebiivg der Sdnger - Sefang imitiven;
und gav mehrentheils am Geftatt des TNectd/

und feihy Morgens vor der Sonnen Aufganyl
damit man fie / wann ¢3 noch alles fHll / defte
beffer boven mdge, Ob fie aber allejeit voril
et QoD fingen/ und damit denfelben verfily
diqen 7 fiehet noch-dabin / und veill nidyt vou
allea geafaubef werdens fo it auch ungetvif/
voani fie ja Fur vov threm Ende fic) mit emen
gemiffen
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Anbdern Theils XX11,Cap. Schyoat. 259

gewifien Thon hoven laffen/ ob folches von ih?
nen por Leid/ober vielmehr pot Sreuden befchehes
auff jenes gehet die gemeine Nepnung hinauf;
diefes aber {cheinet Plato und Pychagoras be:
haubten u mollen / mit dem sHenfak/ Daf fie
parumb auf Freuden vov ihren Abfehied sufin
gen pfiegen/ weil fie mepnen/ fie haben eimeuns
fterbliche Seele/ und fahren su ihrem Apollo.
Dannenhero Volateranus den &chvanen mit
der S eele eines qottfeligen Menfhen gergleichet/
als yoelcher gleichfam mitFreuden fterbe Dev trofts
fichen Ruoerficht / bag e bald 3u Gott Eomme.
Gonften {ind Diefe Thieve efrvas alter com-
plexion, wie aud) pon Natur war friedfevtig
unb gitig; twerden aber febr {ornig / twann man
fie reiet und aufforingt s Fonnen Die ®anfe / ob
fie ibhnen in vielen Stiicken gimlich gleich fehen/
nicht tohl umb fich leiden / tweil fie ihnen iht
Gutter und Nabrung abjugwacken gewobnet
i‘enn; fo bhaben fie auch mit den Adlern und
Sradyen immer su Friegen undju fampffen/ fich
fonderlich auff ihre Stavcke verfafjende. Das-
achen Eommt fie fchtoer/ Dag fihtvitnmen abee
gar leicht an ; welches fie pornemlich durch HUIF
nur eines Suffes vollbringen/ da dann sugleich
immer einer / toann fie jumablen et {chivims
men moollen / auff des andern Rucken feinen
Kopff legt / und alfo ringfertig und gefchreind
babin fahren/dagein Menfch an Seftad tibnen
Eaum gleich gehé Ean. Sn Schweigelad bedentet.
es eineqroffe Kalte/wann man einen Sehroanen
in der See fichet; und dohhaltenanderer Ot
24 ten
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tcn bie. Schiffleute diefe Vdgel vor qlunthu& ger/ 0D

Dag fie febr lang (eben/ und iby 5‘cbtnofftu:a bif iertr
auff 300. Fabrebringen/ il indgeniein geglay  cfen / v
bet ferden, fmeht 1

(CTug und 2raney:Bebrauch.) St nop firichen
ubrig dev Tus und. Avknen gebrauch/ fovon| diejenis
Digem Uwﬂqel iu l)offcn/ twelchen Becherusgart Schme

H g60 Anbern Theils XXIL Cap. Schwan, | Arder

fein in Diefe Dieimen jufamuien gesogen; *{luﬁ
Der Schman, das traurig Thiev/ giebtgude, U0S €W
vieney _ AP )
Dyrey Stuck/fein Seee/fein Selldie Jungyy Mekhe
: SHauch
auch dabey: : ) .
Dag Schanens Seet errveidht / gectheilt /g 10 1
. dindert audyy o mﬂﬂg
S5n bofen Augen ift es offters im Sebraud, ltnlbl?,}j
Das Schroanan: Selldas wird vorallenfiht 500 P
gelobt/ en
i MWann eftvan in den Bauch” der Colice {;g{.ﬁ?{f
- &chmergen tobt. _ Seft o
S Hirfchs Marck und in Oel man junge warinl
Sbwanen Fot / _ : N#
Das Podagra dag Oel davon nicht weng  gay,
pocht/ toiedet

Specialiter abey davon jureden / fo reiniget Dy
i Diefes Schwanens §ect oder Schimaln 0tedr Riel ¢
i gen/ und machet diefelbe bell und Flar/ want  welche

' ' man frith Morgens und Abends einwenigds  gen / if
pon hinein trieffet; lindert auchdie Schmerhen Ob.
Der giildenen 9Ader und anbdere “um (eichen ©¢  RKranic
brechen mehr/als @tulmn,qu%am y/dafen fihaffe
man eg entroeder enfferlich fein wavm anfchmie daf fic
1t/
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ndern Theils XXIL Cap, Schwan. 361

yet / oder auff einer warmen fautern Brithy oder
pier trincket; vevereibet ferner Die Sommers§le:
cken /7 woie auch anderve Befchandungen der Haut
weht mit IBein serlafien/ und felbige damitbe:
fteichen / und Bienet endlich inggemein roider alle
bicjenige Gebrechen ju toeldhen das Sanfs
Sdmal gebrauchet toird.

Aug dem Schroanen: §ell machet man bey
ung einen Brufi-Flect oder Lafs/ fo von denenz
jenigen febr nuglich auff bem Leib getvagen tird?
weldhe 1mmer mit der Colic oder mit dem
Baubgrimmen bebafftet fenns oder fonfien eiz
nen fchtoachen bidden 7 Falten und unbauigen
SNagen haben,

1ind biejungen Schwanen in Hivfch-Nard
und Baum:Oel gefochet / twerden nicht allein 3u
et Padagra, fonbern auch ju allerlen Schmer:
kerr Der Merven und Senn-Adern geruhmet /
perftehe wann man mit Diefem aufgeprefiten
Fett oder Schmalg die fdmerthafften Oerter
toarinfegt uberfchmicret,

Nahit didfers’ follen auch die Schyoanen:
@ycz den prefhafften Ort damit beftrichen/
toieder Das SRoshlanff trefflich qut feyn.

Das neeiter die Schwanen s §edern oder
Riel eben den Nusken im Sdreiben leiften
welchen die Gang - Kiel insaemein jugeben pfies
gen 2 ift jedermant: mebr/ ald wohlbefannt.

Ob aber dic Schivanen mit den Pfaven und
RKranichen diefe fonderbare Krafft und Sigens
fihafft haben / Daf fie follen verhuten Fdanen /
daf fich et Menfch/ moain et fie bey *D?ad,lts?r

2 f a6t
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362 AndernTheils XXI1I1 Cap. Schroan, ———

; Reit umb und bey fich hat/ nicht fol furchten
wird jwar von vielen Auchoribus gefchrieben|
aber nicht unbillich unter die unglaubbare Fabel
ju rechnen fenn.

Seplich fo 1ird an einigen Orten und Lanbets)
won denen Schwanen nod) diefer Y2ug gefihi
fet 7 paf man fie gebraten/ geFochet / oberfon
ften auff einige andere FBeif/ wie bie Sanke/! -
subeveitet / auff den Fifth/ als eine Syeif/
fiet / toelches fonderlich in Friefland ( allwo fit|
aemaftef / cingcfalfgcn /. und von danmen i
einige andere Sandev gefubret merden) nidt (e
ten / audh je su Jeiten in der Schroeils und o .
&drittichen Hoffen gefcheben foll; roiensohl ihy
E(eifch / fie mogen aud gugecichtet twerden foi¢
fie oollen / alleseit fireng / havt / und ubelude

_ bauen iff ; dahero fie bey uns / want man NrErem

! aush gleich bat/ rveil fie ohne sroeiffel vielsuatl

LR su ung Fommen / sur Speif dodh nicht genuget] >

werden :

Das XXIILCope |

Gperling. i -

i g@liﬁet auch Spats 7 foelcher Yran bep ki)
am gemeinefien iftt/icem@ypanlein/Spod/t

@porct/ Latin® Pafler, und Pafferculus, |
( Geffale.) Sft ein Fleines afller Orten el
ats mwobl befantes graufederigtes Bogelein:|
doch das FQeiblein allenchalben und mehy gmu‘]
als pas Miannlein ; dDarsu diefes {chwarh ugﬁ
(s
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	Illustration: Schwan, Schweißerischer Schwan
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